Entwurf Landesrichtlinien für die Erstellung der personenbezogenen Lernpläne


	FÄCHERÜBERGREIFENDER LERNBEREICH – LEBEN IN DER GEMEINSCHAFT
EMOTIONALE BILDUNG

	Am Ende der Unterstufe (Grundschule und Mittelschule) hat die Schule für die Schülerin / den Schüler einheitliche Erziehungs- und Unterrichtstätigkeiten mit dem Ziel durchgeführt, ihm zu helfen, folgende Kenntnisse, Fähigkeiten und Haltungen in persönliche Kompetenzen zu verwandeln.

	

	Grundschule

	

	1. bis 5. Klasse

	Fähigkeiten und Haltungen
	Kenntnisse

	· Sich selber besser kennen lernen.

· dem eigenen Empfinden, der persönlichen Sichtweise trauen.

· Veränderungen im Denken, im Empfinden und in den Interessen benennen.
	· Eigene Fähigkeiten und Neigungen; 

· Die persönliche Entwicklung

	· Formen positiver Beziehungen zu Gleichaltrigen und zu Erwachsenen aufbauen und gestalten.
	· Beziehungen zu Gleichaltrigen und Erwachsenen

	· Die eigene Rolle in der Klasse, in der Familie, in Gruppen differenziert wahrnehmen, reflektieren und benennen.

· Eigene Vorlieben benennen und sich abgrenzen können. 
	· Verhaltens- und Rollenunterschiede in Gruppen und zwischen den Geschlechtern

	· Situationsgerechte Formen des emotionalen Ausdrucks beherrschen.

· Gefühle zeigen und altersgemäß steuern.
	· Verbale und nonverbale Formen des Gefühlsausdruckes in unterschiedlichen Situationen


	Mittelschule

	

	1. bis 3. Klasse

	Fähigkeiten und Haltungen
	Kenntnisse

	· Die Selbsterkenntnis vertiefen und das Selbstwertgefühl stärken.

· Verhaltensweisen und Tätigkeiten erkennen, welche die zwischenmenschlichen Beziehungen prägen und das Miteinander erleichtern bzw. erschweren.

· Die durch literarische Texte, Musik, Medien vermittelte Lebenserfahrungen und Haltungen anderer Menschen kennen lernen, reflektieren und in Bezug zu den eigenen Erfahrungen bringen.
	· Lebenserfahrungen und Haltungen anderer Menschen (aus Literatur, Musik, Kunst...) kennen lernen, reflektieren und in Bezug zu den eigenen bringen

	· Die physischen Veränderungen des eigenen Körper verstehen und diese mit den eigenen Empfindungen und dem sozialen Verhalten in Beziehung bringen.

· Gefühle, Sexualität und die damit verbundenen Werthaltungen in einen persönlichen Zusammenhang bringen.
	· Physische Veränderung und psychisches Empfinden, Sexualität, Gefühle, Werthaltungen
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